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Verwaltung: Montag 07.30 – 13.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich 13.00 – 17.30 Uhr

Bücherei: Montag und Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 11.00 Uhr

Wertstoffhof: Montag 18.00 – 20.00 Uhr
Freitag 16.00 – 18.00 Uhr

Grüngutsammelstelle: Montag bis Freitag 9.00 – 16.00 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr
und zu den Öffnungszeiten des Wertstoffhofes

Aus dem Sitzungssaal vom 11. 07. 2023

Bauvorhaben

Folgende Bauanträge als Angelegenheit der laufenden Verwaltung wurden behandelt:

• Anbau einer Terrassenüberdachung an das bestehende Wohnhaus beim Mohnfeld 32
• Anbau eines Laufhofes an einen bestehenden Milchviehstall zur Erfüllung von Haltungsstufe 4 beim Schmiedweg 7 

Breitbanderschließung in Aschau – Eigenwirtschaftlicher Ausbau der Firma LEONET

Der Gemeinderat genehmigt einstimmig die Kooperationsvereinbarung mit der Firma LEONET zum eigenwirt-
schaftlichen Glasfaser-Ausbau im Gemeindegebiet Aschau a. Inn.

Folgende Gebiete werden eigenwirtschaftlich ausgebaut:

- Siedlung Wiesengrund
- Wirtsberg / Bräuberg
- Am Steinbach
- Aschauer Ortszentrum

Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3 des Mitteilungsblattes.

Erneuerung des Mobiliars des Sitzungssaals

Der Gemeinderat hat beschlossen, das Mobiliar im Sitzungssaal zu erneuern, da dieses bereits sehr abgenutzt ist.
Unterschiedliche Planungen zur Neugestaltung des Mobiliars wurden ausgearbeitet und dem Gemeinderat 
vorgelegt. Die Herausforderung ist, dass das Mobiliar multifunktional genutzt werden kann – für Trauungen,
Gemeinderatssitzungen, Besprechungen und Präsentationen. Der Gemeinderat Aschau a. Inn beauftragt 
die Verwaltung mit der Einholung von konkreten Angeboten und stellt ein Budget von 36.000,00 e zur
Verfügung.



Aus der Verwaltung

Verwaltung geschlossen

Aufgrund des Feiertages am Dienstag, den 15.08.2023 bleiben das Rathaus sowie der Bauhof am Montag, den
14.08.2023 geschlossen. 
Die Bücherei steht an diesem Tag zu der gewohnten Öffnungszeit zur Verfügung.

Information zu den Seniorenausflügen

Wenn Sie bei den beliebten Monatsausflügen mitfahren wollen, bitten wir Sie, sich ausschließlich in der
Gemeinde bei Frau Claudia Sättler oder Frau Elisabeth Wölfl, Tel. 94350 anzumelden. 
Dies ist wichtig, um allen Interessierten die Chance zu geben, bei den Ausflügen teilnehmen zu können. 
Auch für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Kostenlose Obsternte für alle Gemeindebürger möglich

Die Gemeinde Aschau a. Inn ist in Besitz einiger Obstbäume. Diese sind im Pfarrgarten beim Mosthaus
(Apfelbäume), am Weg zur Grüngutsammelstelle (Apfel-, Birne-, Kirschbaum), im Biotop an der Litzlkirchner
Str. (vor der MÜ25), am Spielplatz „Am Steinbach“, im Sonnenfeld und im gemeindlichen Obstgarten –  Zufahrt
an der Hauptstr. 42 (Apfel-, Birne-, Kirsch-, Zwetschgenbäume) zu finden.
Die Bäume werden mit gelben Bändern markiert und können dann von den Bürgern abgeerntet werden. 
Das Abernten erfolgt auf eigene Gefahr – auch mit der Bitte achtsam mit den Flächen und Bäumen umzugehen.
Es sind auch einige Sträucher mit Beeren an den gemeindeeigenen Flächen vorhanden. Diese dürfen natürlich
ebenfalls abgeerntet werden, auch wenn sie nicht mit einem Band gekennzeichnet wurden.
Viel Spaß beim Naschen!

Die Gemeinde Aschau trauert um ihre ehemalige Mitarbeiterin

Frau Theres Trommet
Frau Trommet war von 1970 bis 2005 Schulhausmeisterin 

an unserer Papst Benedikt XVI Grundschule.

Wir danken für ihr großes Engagement zum Wohle unserer Schüler
und behalten sie dankbar in Erinnerung. 

Gemeinde Aschau a. Inn
Bürgermeister, 

Aschau a. Inn, im Juli 2023 Gemeinderat und Belegschaft



Baumpfleger im Einsatz beim Nussbaum an der Raiffeisenbank

Wer kraxelt denn da im Nussbaum rum?

Damit unser jahrzehntealter Nussbaum, noch viel älter werden kann, muss er gepflegt werden. Hier kommt der
Baumpfleger ins Spiel. Er sorgt durch die sorgfältige Kronenpflege und durch fachgerecht angesetzte Einkür-
zungen beim Kronenschnitt für ein schönes und gesundes Wachstum unseres Nussbaumes. Das Entfernen 
abgestorbener und kranker Äste ist notwendig, um Sach- oder Personenschäden zu vermeiden und um die
Verkehrssicherheit gewährleisten zu können. 
Der Baumkletterer Thomas Bartl und sein Team arbeiten vorrangig mit der Seilklettertechnik um einen baum-
schonenden Schnitt zu gewährleisten.
So können Sie auch in Zukunft sicher auf dem Bankerl unter dem Baum sitzen und den Schatten genießen.

Glasfaserausbau in Aschau a. Inn: LEONET unterzeichnet mit der Gemeinde Vereinbarung

Das bayerische Telekommunikationsunternehmen LEONET will Aschau a. Inn eigenwirtschaftlich mit gigabit-
fähiger Glasfaser versorgen. Dazu haben Bürgermeister Christian Weyrich und Leonet-Teamleiter Adrian Richter
eine Kooperationsvereinbarung unterzeichnet. Über 800 Haushalte im Kernort sollen profitieren.

Mit dem eigenwirtschaftlichen Ausbau wird ein Großteil der Haushalte in unserer 3.500-Einwohner-Gemeinde
über gigabitfähige Glasfaser bis in die Gebäude verfügen. Was bedeutet dies? LEONET wird keine öffentliche
Fördergelder in Anspruch nehmen, somit kann der Glasfaserausbau ohne große Bürokratie angegangen werden.
Bürgermeister Christian Weyrich betont: „Wir sind froh, dass wir auf diesem Wege den Ausbau in Angriff neh-
men und dadurch Zeit und Geld sparen.“

Die Arbeiten sollen im Spätsommer 2024 beginnen. Die Bauzeit ist für das Glasfasernetz mit 15 Kilometern
Trasse auf ein Jahr angesetzt. 

Am Donnerstag, den 27. Juli fand in der Gemeindehalle die Informationsveranstaltung von LEONET statt.
Sollten Sie diesen Termin verpasst haben und noch weitere Informationen wünschen, steht Ihnen auch zukünf-
tig jeden Donnerstag von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr ein Fachberater von LEONET im Rathaus zur Verfügung.

Gewerbeanmeldung:

Sudpfandl Reloaded – Barbetrieb, alkoholische- und alkoholfreie Getränke, Hauptstraße 13



Blumenwiesen in unserer Gemeinde

Haben Sie schon unsere artenreichen Blumenwiesen entdeckt?
. . . und wissen Sie was eine“ Bierflaschenhöhe“ damit zu tun hat? 
Zusammen mit dem Landschaftspflegeverband Mühldorf a. Inn
wurden auf einigen Aschauer Flächen im Herbst 2022 artenrei-
ches, insektenfreundliches Saatgut ausgesät. Ziel ist es, die
Artenvielfalt auf den Grünflächen zu erhöhen und damit die
Insektenvielfalt zu fördern. Blühflächen finden Sie an der
Schule, im Obstgarten vom Mosthäusl, an der Bushaltestelle
Eichenstraße, auf dem Kreisverkehr, am Leichenhaus, im
gemeindlichen Obstgarten usw.

Damit sich die Aussaaten gut entwickeln können,
ist es wichtig, dass sie nicht in starkem
Grasaufwuchs oder Unkräutern untergehen. Dazu
ist auf Flächen mit starkem Aufwuchs ein
Schröpfschnitt in „Bierflaschenhöhe“ vorzuneh-
men, um den wenig konkurrenzstarken Kräutern
einen Vorsprung zu geben.
Wir hoffen auch weiterhin, dass sich auf den vie-
len Blühflächen die Bienen und Insekten richtig
heimisch fühlen.
Diese Blumenwiesen sind die Grundlage, dass
sich die Gemeinde zum Wettbewerb „Bienen-
freundliche Gemeinde 2023” erfolgreich ange-
meldet hat.

Bienenfreundliche Gemeinde 2023

Der Rückgang der Vielfalt und Häufigkeit von Insekten hat mittlerweile die breite Öffentlichkeit erreicht.
Die Gründe hierfür sind vielschichtig. Die Ausräumung der Naturlandschaft, ein vermindertes und einseitiges
Nahrungsangebot durch Monokulturen, der Einsatz von Pflanzenschutzmitteln sowie Schädlinge und Krank-
heitserreger gelten als ursächlich. Auch die Wild- und Honigbienen sind von diesen Faktoren betroffen.

Vielerorts kann dieser Entwicklung entgegengesteuert wer-
den. 

Die Gemeinde Aschau a. Inn kann als Kommune hier bei-
spielhaft vorangehen – beispielsweise durch die Schaffung
von insekten- und bienenfreundlichen Blühflächen und den
Verzicht auf Pestizide auf gemeindeeigenen und verpachteten
Flächen. Aber auch durch die Unterstützung von
Landwirtinnen und Landwirten, die bienenfreundlich produ-
zieren und mit der örtlichen Imkerschaft zusammen arbeiten,
können wertvolle Verbesserungen im Bereich der Biodiverstät
erreicht werden.

Der Bezirk Oberbayern hat seit 2019 den Wettbewerb
„Bienenfreundliche Gemeinde“ ins Leben gerufen. 

Die Gemeinde Aschau a. Inn hat sich dieses Jahr am
Wettbewerb beteiligt. Somit ist es sehr erfreulich, für die
nächsten beiden Jahre eine Anerkennung  

„Bienenfreundliche Gemeinde 2023“ 
zu erhalten. 

Im Jahr 2025 wird sich die Gemeinde wieder bewerben.









Aus dem Landkreis

Besser gemeinsam – Kampagne des Mühldorfer Gesundheitsamts 
und der Gesundheitsregionplus

Das Gesundheitsamt und die Gesundheitsregionplus Mühldorf a. Inn beteiligen sich auch in diesem Jahr an der
Jahresschwerpunktkampagne des Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege im Bereich
Prävention. Nachdem sich im Jahr 2022 mit "Hand aufs Herz" alles um die Herzgesundheit drehte, werden in
diesem Jahr die gesundheitlichen Folgen von Einsamkeit in den Fokus gerückt. 

Aus dem vorgegeben Titel "Licht an – damit Einsamkeit nicht krank macht" haben Gesundheitsamt und
Gesundheitsregionplus die "besser gemeinsam"-Kampagne für den Landkreis Mühldorf a. Inn ins Leben gerufen
und die Vertreterinnen und Vertreter der Städte, Märkte und Gemeinden zum gemeinsamen Austausch eingela-
den.

Dass die Vertreterinnen und Vertreter der Kommunen – teils Verwaltungsangestellte, teils Ehrenamtliche, aber
auch Bürgermeisterinnen und Bürgermeister sowie Stadt-, Markt- und Gemeinderätinnen – ihre Aufgaben ernst
nehmen, zeigte das kürzlich stattgefundene zweite Treffen im Sitzungssaal des Landratsamts. Von gemeinsamen
Nachmittagen mit Themenschwerpunkten über Dorfrundgänge für Neubürger und innovativen Ideen für langfri-
stige, nachhaltige Projekte: die Städte, Märkte und Gemeinden präsentierten tolle Angebote. 

Auch das Gesundheitsamt und die Gesundheitsregionplus war nicht untätig und präsentierten gemeinsam mit der
Kreisstadt Mühldorf bereits das finale Plakat und den Termin für die erste Mühldorfer Picknicktafel, die am 27.
Juli 2023 im Inn-Stadt-Park in Mühldorf a. Inn stattfand. 

Dabei haben die Organisatorinnen eine lange Kaffeetafel aufgebaut, zu der alle Bürgerinnen und Bürger herzlich
eingeladen waren. "Wir stellen Tische und Bänke zur Verfügung und einen kleinen Rahmen mit Kaffee und
Gebäck.", erklärte Kerstin Fottner vom Kulturbüro der Kreisstadt und ergänzte: "Die Idee dahinter ist aber natür-
lich, dass jeder sein Picknick mitbringt, man zusammenkommt, miteinander teilt und alte und vielleicht auch
neue Freunde trifft." 

Alle Aktionen aus den Gemeinden sowie Infos zur Mühldorfer Picknicktafel sind zu finden unter

www.lra-mue.de/gesundheit.

Auf dem Foto: Die Vertreterinnen der Kommunen beim zweiten Austauschtreffen

Dr. Cornelia Erat,
Ärztin am Gesundheitsamt
Bildmitte

Julia Weiss 
Geschäftsstellenleiterin der
Gesundheitsregionplus

Bild rechts

Claudia Sättler,
aus der Gemeindeverwaltung
vorne zweite von links

Bärbel Bischoff,
Familienreferentin
hinten dritte von links



Aktuelles und Wissenswertes aus der Gemeinde

BÜCHEREI-INFO

Sommerferien-Leseclub

Wer sich für den Sommerferien-Leseclub anmelden möchte kann dies
gerne auch nach Beginn der Ferien noch jederzeit tun.
Der Sommerferien-Leseclub endet erst am 15. September 18.00 Uhr.
Das große Abschlussfest mit Verlosung und Urkundenverleihung ist
dann am Freitag den 29. September ab 18.30 Uhr.
Kommt einfach in die Bücherei, lasst von euren Eltern einen
Anmeldezettel unterschreiben, erhaltet dann von uns ein persönliches
„Sommer-Journal“ und schon seid ihr ein Clubmitglied.
Alles ganz kostenlos und einfach!

Bilderbuchkino

Unser Bilderbuchkino im August findet am 25. August
2023 um 14.30 Uhr in der Bücherei statt. 

Diesmal wird das Buch „Mick und Mo im wilden
Westen“ vorgelesen. Die Lesung ist geeignet für
Kinder zwischen 4 und 8 Jahren und dauern ca. 15
Minuten.

Der Eintritt ist, wie immer, frei.

Brauchtum /Kultur

Christliche Frauengemeinschaft lädt zum Dorffest am 15.08.2023 ein

Die Christliche Frauengemeinschaft veranstaltet am 15. August 2023 ab 12 Uhr ihr Dorffest im Bierstadl der
Brauerei Ametsbichler. Für die Gäste werden Grillgerichte, Braten, verschiedene Salate, Käsespezialitäten und
ab 16 Uhr Steckerlfische angeboten. 

Das reichhaltige Kuchenbuffet bietet verschiedene Kuchen, Torten und Küchl, alles von den vielen Mitgliedern
selbst gebacken. Zur musikalischen Umrahmung spielt am Nachmittag die Aschauer Blaskapelle und für die
Kinder steht eine Hüpfburg bereit. Kutschenfahrten und Kinderschminken sind ebenfalls vorgesehen. Der Erlös
wird für caritative Zwecke gespendet.



Erfolgreiches 150-jähriges Gründungsfest der KSK Aschau a. Inn 
unter der Schirmherrschaft unseres Bürgermeisters Christian Weyrich

Mit großer Freude und Stolz blickt die Krieger- und Soldatenkameradschaft
Aschau a. Inn auf ein gelungenes 150-jähriges Gründungsfest zurück. 
Am 17. und 18. Juni 2023 wurden die Feierlichkeiten abgehalten, die zahlreiche
Gäste und Vereine aus der Region anzogen haben.
Im Rahmen der Veranstaltung wurden einige, langjährige Mitglieder für ihre
Treue zum Verein geehrt.
Zudem fand eine feierliche Scheckübergabe in Höhe von 500,00 Euro an die
stellvertretende Landrätin Ilse Preising-Sontag für den Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge statt.
Die KSK Aschau a. Inn ist dankbar für die zahlreiche Teilnahme der Vereine und Gäste, die das Jubiläum zu
einem Erfolg gemacht haben. Das 150-jährige Gründungsfest wird noch lange in Erinnerung bleiben und steht
als Symbol für die Verbundenheit und Kameradschaft innerhalb der Gemeinde. Die KSK Aschau a. Inn blickt
optimistisch in die Zukunft und freut sich auf weitere erfolgreiche Jahre. 



Neues vom Gartenbauverein

Beteiligung am Förderprogramm Streuobst für alle

Die Verwaltung für Ländliche Entwicklung fördert mit dem Programm 
"Streuobst für alle" die Beschaffung von Streuobstbäumen. 
Anträge können nur Vereine, Kommunen oder Verbände stellen.

Die Bäume dürfen an Privatpersonen weitergeben
und von diesen im ihrem eigenen Garten gepflanzt werden. 
Ein Baum wird mit bis zu 46 Euro gefördert.

Vorraussetzung:

Stammhöhe: 1,40 – 1,80 m (Hochstamm) – (bitte vorab überlegen ob Platz für einen Hochstamm ist!)

Gefördert wird der Erwerb von Streuobstbäumen, die in Bayern gepflanzt werden.

• Förderfähig sind Kernobst (Apfel und Birne) und Steinobst (Pflaume und Kirsche).
• Weitere förderfähige Arten sind beispielsweise Walnuss, Quitte, Maulbeere, Esskastanie und

Wildobstarten, Vogelkirsche, Holz-Apfel, Wild-Birne, Eberesche, Speierling, Elsbeere.

Bestellungen können beim Landfuxx Reiser – im Geschäft, oder unter Tel.08638-881801
zu den üblichen Öffnugszeiten abgegeben werden.

Folgende Daten werden bei der Bestellung erhoben:
• Name des Pflanzers und Flurstücksnummer des Pflanzortes,
• Obstbaumart, und evtl. gewünschte Sorte.

Anmeldeschluss ist Freitag der 31. August 2023

Alle Bestellungen unter Vorbehalt der Verfügbarkeit.

Sollten Sorten nicht zur Verfügung stehen,
wird der Gartenbauverein versuchen,
sie im folgenden Jahr nach zu ordern.



Gemeinsamer Ausflug der Turner zum Feichteck

Nach mehreren Jahren Pause luden die Turner des SVA
am 24. Juni 2023 endlich wieder zu einer gemeinsamen
Bergtour ein. Ziel war das Feichteck (1514m) in der
Hochrieskette in den Chiemgauer Alpen.

Los ging es am Waldparkplatz Gammern bei Samerberg.
Gewandert wurde durch schattigen Bergwald, vorbei an der
Wagneralm (1018m), über schöne Wurzelwege und steini-
ge Anstiege, gut zwei Stunden lang bis zum Gipfel. Unterm
Gipfelkreuz konnten alle Teilnehmer den herrlichen Aus-
blick hinüber zur Hochries, Klausen, bis weiter östlich zu
den Loferer und den Leoganger Steinbergen genießen. 

Beim Abstieg, vorbei an der Feichteckalm, wurde bei der
Wagneralm Rast gemacht und die Zeit bei herrlichem
Sonnenschein genossen. 

Ein mehr als gelungener Ausflug der riesig Spaß gemacht
hat und nach Wiederholung im kommenden Jahr verlangt.

36. Aschauer Ortsmeisterschaft der Kegler

Bei der 36. Ortsmeisterschaft waren 69 Mannschaften mit 276 Spielern und 17500 Schub im Einsatz.

In der Leistungsgruppe I Betriebe holte sich den ersten Platz die Firma Alzchem I, den zweiten Platz die Firma
ZF IIII. In der Leitstungsgruppe II Vereine konnte sich die Mannschaft Reha-Sport I den ersten Platz sichern und
den zweiten Platz erreichte das Aschauer Waldklassenzimmer I. In der dritten Leistungsgruppe belegte das
Bräustüberl II den ersten Platz und den zweiten holte sich der Bunte Block I. 
Bei den Damen belegte die Reha-Sport-Damen I den ersten Platz gefolgt von der Frauengemeinschaft II. In der
Leistungsgruppe gemischt konnte sich der Biche-Stammtisch den ersten Platz auf dem Siegertreppchen holen
und den zweiten die Alzchem II. Bei der Jugend belegt der Musikverein II den ersten Platz und den zweiten holte
sich die Feuerwehr II.
Bei den Einzelwertungen holte sich bei den Damen Sieglinde Schwaiger den ersten Platz, gefolgt von Dagmar
Klank und Petra Lang auf dem dritten Platz. Bei den
Herren konnte sich Stefan Lang vor Alfred Stuiber
und Hans Baranyai den ersten Platz sichern. Bei der
Jugend war Tobias Hopf Sieger vor Matthias
Hollnagl. Bei den Sport Damen siegte Eva Schmid
vor Silvia Gerlach und Alexandra Schmid. Bei den
Sport Herren sicherte sich den ersten Platz Alfons
Haindl, den zweiten Peter Ebert und den dritten
Hans Sarvas.
Die Wanderpokale gingen an (von links) Sieglinde
Schwaiger, Dagmar Klank, Sportwart Alfons Haindl,
Stefan Lang und Simon Gasteiger.

Auch im nächsten Jahr ist die traditionelle
Ortsmeisterschaft wieder geplant 
und freut sich auf viele 
neue und alte Keglerfreunde.

Sportnachrichten



Papst Benedikt XVI. Grundschule

Neues Lied für die Grundschule – 
Begeisterung beim Minimusikertag in Aschau

Schulleiterin Kirstin Wolf lud die Schulfamilie samt Eltern, Großeltern und Ehrengästen zu einem Minimusiker-
tag in die Gemeindehalle ein. Wenn sich ein Klabautermann, Löwen oder gar der Dracula unter die Schüler
mischen, dann muss etwas im Busch sein.

Und tatsächlich: Die Grundschule kreierte mit Unterstützung der Minimusiker einen pfiffigen Schulsong, der den
Titel „Wir sind gerne hier“ trägt. Zusätzlich gab jede Klasse ein weiteres Lied zum Besten. Damit dieses Liedgut
nicht verschwindet, sondern immer wieder aus der Schublade geholt werden kann, pressen die Minimusiker für
Schüler und Schule eine eigene CD. 

Dies war vor allem durch die Unterstützung der Sparkassen, der Firma Primo sowie dem Family Projekt mög-
lich. Ein herzliches Dankeschön dafür.

Neue Tauchringe

Die Schulleiterin Kirstin Wolf
dankt dem Kinderförderverein
Aschau für die Spende zum Kauf
der Tauchringe.

Der Schwimmunterricht ist Teil
des Lehrplans und nimmt einen
wichtigen Teil im Sportunterricht
ein.

Die Grundschule Aschau freut sich
sehr über diese Spende. Unsere
Kinder lieben die Wasserspiele mit
den Tauchringen.



Es war einmal . . .

Schulstreik Fraham/Aschau und Gebietsreform

Der Schulstreik hat in den Jahren 1958/59 stattgefunden. Die ehemalige Gemeinde Fraham hatte nie eine 
eigene Schule, die Gemeinde war in drei Schulsprengel aufgeteilt, die Kinder der westlichen Gemeinde Fraham
gingen nach Aschau zur Schule, die Kinder aus St. Erasmus und Umgebung besuchten die Schule in Jettenbach
und die Kinder der östlichen Gemeindeteile Fraham gingen in Pürten zur Schule.

1955 beschloss der Gemeinderat Fraham auf Wunsch der Staatsregierung in Au bei St. Erasmus eine 
eigene zweiklassige Schule zu bauen. Der Grundsatz damals: „Jedes Dorf soll eine eigene Schule haben,
§ 2 Schulorganisationsgesetz“.  Die Frahamer Schule wurde zum Schuljahr 1957/58 fertiggestellt und die Kinder
sollten die neue Schule besuchen. 13 Frahamer Kinder besuchten jedoch weiterhin die Schule in Aschau und die
Eltern stellten Gastschulanträge zum weiteren Schulbesuch in Aschau. Diese Anträge wurden allerdings vom
Schulrat Prasch als nicht hinreichend begründet abgelehnt.

Im November 1957 wurden die Eltern vom Schulamt aufgefordert ihre Kinder in die Schule nach Au zu schi-
cken, andernfalls drohte eine empfindliche Geldstrafe. Die Schulleitung in Aschau wurde vom Schulamt
Mühldorf angewiesen, die Kinder nicht am Unterricht teilnehmen zu lassen.

Das führte dazu, dass die Kinder aus Fraham in Aschau abgewiesen werden mussten, sie gingen jeden Tag nach
Aschau und mussten wieder nach Hause gehen. In den Wintermonaten standen die Kinder frierend vor der
Schultüre um dann wieder ca. 1 Stunde heimzugehen. In der Folge eskalierte der Streit um den Schulbesuch, die
Frahamer Eltern meldeten ihre Kinder in Aschau bei Gasteltern polizeilich an, somit waren die Kinder Aschauer
Bürger und damit in Aschau schulpflichtig. Die Kinder mussten von Montag bis Samstag in Aschau bei ihren
Gasteltern wohnen, lediglich am Wochenende duften sie nach Fraham zu ihren Eltern und Geschwistern zurück.
Letzlich half auch dieser Trick nicht mehr, am 12. Juni 1959 wurden die streitbaren Eltern aus Fraham vom
Amtsgericht Mühldorf wegen Übertretung des Gesetzes zu Geldstrafen verurteilt. Die Kinder mussten nach Au
zur Schule gehen, der Schulstreik war damit beendet.

Begründung der Frahamer Eltern:

Der Schulweg nach Aschau ist etwa gleich lang, die Aschauer Schule war damals schon achtklassig, die
Frahamer Schule in Au nur zweiklassig, der Lernerfolg damit besser. Die drei Frahamer Gemeinderäte hatten 
die Schule in Au nicht befürwortet, wurden aber von den sechs anderen überstimmt.

Dokumente und Zeitungsberichte aus dieser Zeit sind im Aschauer Gemeindearchiv vorhanden und können ein-
gesehen werden.

Pfarrverband

Der Gottesdienst am 15.8.2023 zum Kirchenpatrozinium Mariä Himmelfahrt 
findet um 9.30 Uhr bei schönem Wetter im Friedhof beim Altarhügel statt.
Bei schlechter Witterung findet ein Festgottesdienst in Waldwinkel statt.

Es wird kurzfristig (bis 15.8. um 6 Uhr früh) über unsere Homepage (www.pfarrverband-aschau.de)  
bekannt geben, wo der Gottesdienst gefeiert wird.

��



Tag Datum Zeit Veranstaltung Ort 

Mi. 02.08. 08:30 Seniorenfrühstück Pfarrheim St. Anna

Do. 03.08. 17:00 SVA Tennis: geselliges Beisammensein Biergarten Ametsbichler

Fr. 04.08. 12:00 Seniorenausflug nach Kloster-Seeon

Ausweichtermin 25.08.2023

So. 06.08. 12:00 Pfarrverband: Kampenwandbergmesse Steinlingalm

Mi. 09.08. 14:00 AWO: Seniorennachmittag Bräustüberl  Ametsbichler

Di. 15.08. 09:30 Pfarrverband: Festgottesdienst Altarhügel oder

zum Kirchenpatrozinium „Mariä Himmelfahrt“ Kirche Waldwinkel

Di. 15.08. 12:00 Christliche Frauengemeinschaft: Dorffest Bierstadl  Ametsbichler

Sa. 19.08. 14:00 Musikantenstammtisch Howaschen

Sa. 19.08.  –  Do. 24.08. Trachtenverein: Ferienlager Markt Schellenberg

Fr. 25.08. 14:30 Bilderbuchkino: „Mick und Mo im wilden Westen“ Gemeindebücherei

Veranstaltungen August 2023

Wir gratulieren

am 01.08.2023 zum 80. Geburtstag Josef Wimmer

am 02.08.2023 zum 75. Geburtstag Renate Götz 

am 21.08.2023 zum 90. Geburtstag Anneliese Pascual

am 28.08.2023 zum 95. Geburtstag Alfred Winkler

zur Vermählung

am 20.07.2023 Cylia Banks, geb. Haage und Leigh Banks

am 22.07.2023 Katharina Thalhammer, geb. Oswald und Tobias Thalhammer

Zur Geburt

am 11.04.2023 von Anna Katharina Katzenmayer,
Tochter von Julia Katzenmayer und Marco Ruttar

am 08.05.2023 von Thomas Martin, Sohn von Franziska und Bernhard Rost

am 04.06.2023 von Lina, Tochter von Geralda und Philipp Moulas



Tag Datum Zeit Veranstaltung Treffpunkt

Di. 01.08. 13:00 – 17:00 Motorikpark Burghausen Kiesparkplatz

Mi. 02.08. 13:00 – 16:00 Ferienspaß beim Waldausritt Howaschen 14

Do. 03.08. 10:00 – 15:30 Mosaik für den Garten Werkraum Schule

Fr. 04.08. 09:00 – 12:00 Spaß beim Helfen – Erste Hilfe Kurs für Kinder Pfarrheim St. Anna

Fr. 04.08. 14:00 – 16:00 Boarisch danz´n und spuin Trachten-Vereinsheim

Mo. 07.08. 16:00 – 17:30 Tretcar Slalom Haupteingang Schule

Di. 08.08. 10:00 – 14:00 Mein Tag bei der Feuerwehr Feuerwehrgerätehaus

Di. 08.08. 13:30 – 16:30 Volleyball/Beachvolleyball Eingang Gemeindehalle

Mi. 09.08. 13:30 – 16:00 Ponyreiten und Kutschfahrt Reitplatz bei der Feuerwehr

Sa. 12.08. 13:30 – 17:00 Sommerbiathlon Schützenheim Bergham

Mo. 14.08. 14:00 – 17:00 Wir besuchen einen Bauernhof Rathaus

Do. 17.08. 09:00 – 13:30 Fußballgolf Kiesparkplatz

Fr. 18.08. 15:00 – 17:00 Alle Neune – Kegelspaß Kegelbahn

Fr. 18.08. 16:30 – 18:30 Rettungshundetraining Betonwerk Zimmermann

Sa. 19.08. 09:00 – 11:00 Spiel + Spaß am Tennisplatz – Schnuppertraining Tennisheim

Sa. 19.08. 15:00 – 17:30 Spiel und Spaß rund um Waldwinkel Kirche Waldwinkel

Mo. 21.08. 08:00 – 13.00 Waldseilgarten Oberreith Kiesparkplatz

Di. 22.08. 11:00 – 12:30 Stand up SUP-Stehpaddeln Basiskurs Flossinger Weiher

Di. 22.08. 14:00 – 15:30 Stand up SUP-Stehpaddeln Basiskurs Flossinger Weiher

Mi. 23.08. 09:30 – 11:30 Schnupperklettern Kletterzentrum Waldkraiburg

Fr. 25.08. 08:00 – 16:00 Fußballgolf Kiesparkplatz

Sa. 26.08. 07:00 – 15:30 Fahrt zum Bayerwald Xperium Rathausparkplatz

Sa. 26.08. 10:00 – 16:00 Rundflug über Aschau a. Inn Flugplatz Ampfing

Di. 29.08. 16:00 – 17:30 Fahrrad Geschicklichkeitsfahren Grundschule

Mi. 30.08. 09:30 – 11:30 „Girlday“ – Wie macht man tolle Frisuren Goethestraße 6

Mi. 30.08. 15:00 – 17:00 Musikinstrumente basteln Gemeindehalle

Do. 31.08. 15:00 – 17:00 Eine spannende Reise durch den Wald Brauereihof

Fr. 01.09. 10:00 – 12:00 Spiel und Spaß im Abenteuerwald Don Bosco, Waldwinkel

So. 03.09. 14:00 – 17:00 Mounted Games – Ponyreiten + Bogenschießen Haselbach 3

Di. 05.09. 14:00 – 16:00 Backmas! Wir besuchen unseren Bäcker Hauptstraße 6/8

Mi. 06.09. 09:00 – 12:00 Ferienfreizeit auf dem Erlebnisbauernhof Hennetsberg 1, Niederbergkirchen

Sa. 09.09. 09:00 – 12:00 Vom Apfelbaum zum Apfelsaft Mosthäusl, Hauptstr. 7

Eine Teilnahme ist nur mit Ferienpass möglich. 
Weitere Infos unter: www.aschau-a-inn.ferienprogramm-online.de


